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Kann die Partnerschaft mit einem Ausländer gut gehen?

 

S ie haben sicher Recht: Interkultu-
relle Partnerschaften bergen ihre 
je eigenen Tücken und Schwierig-
keiten. Aber sie sind auch voller 

Abenteuer. Das verführerische Entde-
cken-Wollen des «Anderen», «Fremden», 
lag früher zu Zeiten geringerer Globali-
sierung kulturell wohl einiges näher.

 Dabei gilt, dass das Fremde schon 
immer eine gewisse Anziehungskraft in 
sich barg: Der Mensch entwickelt sich 
im Wesentlichen durch Begegnung mit 
dem Anderen, insbesondere eben dann, 
wenn die Unterschiede als bereichernd 
erlebt werden können.

Beziehungen bereichern
Heutzutage, nachdem die geografi-

schen Distanzen durch unsere weltweit 
steigende Mobilität näher gerückt sind, 
eröffnen sich weitaus mehr Möglich-
keiten kultureller und individueller Be-
gegnungen. Der Grad erfolgreicher In-
tegration in einem Land mit anderen 
subkulturellen Codes ist vor allem ab-
hängig von den Beziehungen, in denen 

sich der Immigrant befindet: Wir sind 
abhängig von Beziehungen – Beziehun-
gen machen unser Leben im Wesent-
lichen aus, in und durch Beziehungen 
lernen, leben und lieben wir.

Ihre Sorge, dass auf Ihre Tochter wohl 
einige Herausforderungen zukommen, 
ist wohl zwar berechtigt, obwohl wir 
nicht wissen, wie lange der Partner Ihrer 
Tochter sich schon in der Schweiz be-
findet und ob er unsere Sprache spricht. 
Wenn wir seine Herkunft weglassen, 
dann bleiben gemäss Ihrer Beschreibung 

der Ausbildungsunterschied und die 
Arbeitslosigkeit. Beides kommt aber 
auch in Schweizer Partnerschaften vor 
und muss kein bleibender Nachteil sein.

 Ihre Sorge spricht aus elterlichen 
Gefühlen – aber sind Sie durch die Si-
tuation nicht auch herausgefordert, die-
se Gefühle zu relativieren und zu modi-
fizieren? Ihre Tochter lebt mit ihren 34 
Jahren ihr eigenes Leben. Beim Versuch, 
ihr Glück durch ihre Umgebung vorzu-
strukturieren, wird sie sich wehren – zu 
Recht, denn Menschen wollen gerne ihr 
Leben möglichst autonom bestimmen.

Wahl respektieren
Der Wunsch Ihrer Tochter, sich auf 

diese Partnerschaft einzulassen, ist da-
her zu respektieren. Die Herausforde-
rung liegt so auch bei Ihnen – wie S             
ie sich auf ihn und auf Ihre Tochter 
einzustellen vermögen. Vielleicht finden 
Sie kreative Wege förderlicher Ausein-
andersetzungen? Vielleicht lernen Sie 
ein wenig seine Sprache, um sich in 
seiner Welt etwas besser zurechtfinden 

zu können? Integration findet auf zwei 
Seiten statt: bei dem, der die Türen 
öffnet, und bei dem, der eintritt. Im 
besten Fall geschieht es im Miteinander, 
in Beziehungen zueinander.

Chance wahrnehmen
Es kann wichtig sein, dass Sie mit 

Ihrer Tochter über Ihre Ängste sprechen, 
dabei bei sich bleiben, in Ich-Form 
sprechen, und nicht versuchen, ihr von 
der Beziehung abzuraten. So kann Ihre 
Tochter vielleicht auch auf Ihre Ängste 
reagieren, ohne sich rechtfertigen zu 
müssen. Die Chance interkultureller 
Beziehungen besteht auch darin, dass 
sie in Familien Entwicklungen anzure-
gen vermögen.

   
 Clemens m. BreitsChaft, luzern
  ratgeber@luzernerzeitung.ch

Psychotherapeut ASP, Vipp – Verband der Inner-
schweizer Psychologinnen und Psychologen

 

Suchen Sie Rat?
 Schreiben Sie an: Hugo Berchtold, 
Ratgeber, Neue Luzerner Zeitung, Maihofstras-
se 76, 6002 Luzern, oder rufen Sie an, jeweils 
Mittwoch von 9.30 bis 12 Uhr, Telefon 0900  
55 40 55 (Fr. 2.–/Min.). 
E-Mail: ratgeber@luzernerzeitung.ch 
Der Ratgeber der «Neuen Luzerner Zeitung» 
und ihrer Regionalausgaben steht ausschliess-
lich Abonnenten zur Verfügung. Bitte geben 
Sie bei Ihrer Anfrage Ihre AboPass-Nummer 
an. 
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iNTERKULTURELL  unsere tochter (34, dipl. Krankenschwes-
ter) ist nach einer enttäuschung wieder eine Partnerschaft 
eingegangen. an sich freuen wir uns für sie, doch wir sehen 
auch schwierigkeiten. Denn der neue Partner stammt aus 
nordafrika und ist ihr ausbildungsmässig weit unterlegen. Wie 
sollen wir uns verhalten? Wenn wir etwas negatives sagen, 
erreichen wir genau das gegenteil. a. C. in l. 
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WETTERSTATIONEN

Luzern Pilatus

Werte Jahr Werte Jahr

Max. Temp. 19,5° 1993 11,8° 1998

Min. Temp. -20,0° 1987 -28,3° 1987

Niederschlag 22,9 1955 51,2 1995

Allgemeine Lage: Ein kräftiges Hoch-
druckgebiet mit Kern über Mitteleuropa 
beeinflusst das Wetter im Alpenraum.
Zentralschweiz: Im Mittelland liegt eine 
Nebel- oder Hochnebeldecke mit einer 
Obergrenze bei 600 bis 800 Metern. Im 
Tagesverlauf sind die Auflösungschan-
cen für die Nebelauflösung sehr gross. 
Darüber und in den Bergregionen ist ein 
herrlich sonniger und sehr milder Win-
tertag zu erwarten. Sehr gute Fernsicht. 
Aussichten: Am Freitag sorgt eine vor-
übergehende Wetterverschlechterung 
für ausgedehnte Bewölkung und wenig 
Regen, besonders am zentralen und 

östlichen Alpennordhang ist schwacher
Niederschlag zu erwarten. Die Schnee-
fallgrenze sinkt von 1000 Meter auf 500
Meter ab. Hinter dieser Störung verstärkt
sich der Hochdruckeinfluss erneut auf
das Wochenende hin. In den Bergen ist
es ziemlich sonnig, aber deutlich kühler.
Über dem Flachland liegt zäher Hoch-
nebel mit einer Obergrenze um 1200
Meter, dazu bläst eine kalte Bise.

Über dem Nebel sonnig und mild
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Paris 8°

London 11°

Madrid 11° 
Lissabon 16°

Warschau 8°

Kiew 4°

Wien 7°

Bukarest 6°

Ankara 2°

Moskau 0°

Berlin 9° 

Stockholm 3°

Helsinki 1° 

Oslo 2°

Tromsø -4°
Reykjavik 0°

Athen 11°

Rom 13° 

Nizza 15°

Palma 16° 

gestern morgen gestern morgen
Basel Nebel 4° bewölkt 6° Lissabon sonnig 9° bewölkt 13°
Chur sonnig 4° Schneefall 3° London ziemlich sonnig 10° sonnig 6°

Jungfraujoch sonnig -6° bewölkt -11° Madrid bewölkt ?° bewölkt 11°
Locarno sonnig 10° sonnig 11° Mailand sonnig 9° bedeckt 4°

Sitten sonnig 4° sonnig 5° Moskau bedeckt -2° Schnee 0°
Zürich Nebel 3° bewölkt 5° München bewölkt 4° Schnee 4°

Nizza ziemlich sonnig 13° sonnig 11°
Amsterdam bewölkt 9° sonnig 7° Oslo sonnig 1° sonnig 3°

Athen bewölkt 6° sonnig 11° Palermo ziemlich sonnig 13° sonnig 15°
Belgrad bewölkt 4° bedeckt 6° Paris bewölkt 11° sonnig 7°

Berlin bewölkt 7° Regenschauer 4° Prag bedeckt 6° bewölkt 4°
Brüssel sonnig 9° sonnig 7° Reykjavik Schneeschauer 0° regnerisch 7°

Dubrovnik sonnig 11° Regenschauer 13° Rom sonnig 12° Regenschauer 11°
Frankfurt bewölkt 5° Regenschauer 5° Tel Aviv Regen 14° Regenschauer 15°
Istanbul Regen 7° sonnig 5° Tunis teilw. sonnig 16° sonnig 15°

Las Palmas sonnig 22° sonnig 21° Wien bewölkt 8° bewölkt 6°

Messstation Luzern Pilatus 
10.1. 11.1. 10.1. 11.1.
19.00 6.00 13.00 19.00 13.00

Barometerstand 1034 hPa 1034 hPa 1036 hPa 1030 hPa 1032 hPa
Temperatur 2,9° 1,5° 2,3° -1,4° 1,3°
Rel. Feuchte 92 % 94 % 86 % 38 % 53 %
Pegelstand - - 433,54 m - -
Sonne* - - - - -
Niederschlag* 0 mm - - 0 mm -
Windspitzen** N 20 km/h - - NW 30 km/h -
* Tagessummen ** Tageshöchstwerte         Pegelstand Quelle: BAFU 
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Muskuloskelletale 
Rehabilitation 

Hüft-, Kniegelenk- und Schulter-
operationen gehören heute  

zu den häufigsten chirurgischen 
Eingriffen. Sie beheben effektiv 
Schmerzen und verbessern die 
Funktion des operierten Gelenks. 
Was bleibt, ist die Schädigung der 
Muskeln, Bänder und Weichteile. 
Sie sind überbelastet, verkürzt und 
verkrampft. Schmerzen und Bewe-
gungsstörungen sind die Folge. 
Hier setzt unsere Physiotherapie  
an: Sie dehnt Ver kürzungen und  
lockert Verkrampfungen. Wo das 
Zusammenspiel der Muskelgrup-
pen gestört ist, strebt die Therapie 
die Balance und Harmonisierung 
an. Eine Kräftigung der Muskeln 
rundet den Regenerationsprozess 
ab. Die Bewegung fällt leichter und 
die Schmerzen werden geringer. 

Oft lindern zusätzliche Massa-
gen Schmerzen und lösen Ver-

härtungen im Bindegewebe und in 
der Muskulatur auf. Besonders ge-
eignet zur Lockerung der Muskula-
tur ist auch die Therapie im 
Schwimmbad, sei es einzeln oder in 
der Gruppe.

Rehaklinik Hasliberg 
CH-6083 Hasliberg Hohfluh
Telefon +41 33 972 55 55

www.rehaklinik-hasliberg.ch




